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Wir suchen den 
kräftigsten Bergaer im 
Maßkrugstemmen.

Der Bergaer Carnevalsverein lädt ein 
zum zünftigen OKTOBERFEST.

WANN? am 16. Oktober 2021    Eintritt: 7 €
WO? Festzelt am Vereinshaus in der Robert-Guezou-Straße

Ab 18.00 Uhr spielt DJ N-Projekt für euch.
Für eure Unterhaltung gibt es ein kleines Programm 
des BCV. Die Kleinreinsdorfer Schalmeien 
werden für ordentlich Stimmung im Zelt sorgen.
Das schönste Dirndl und die schönsten Lederhosen 
werden prämiert.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.
Bergaer Carnevalsverein - Gelle Hee
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

nun ist der Sommer 2021 mit all seinen Schönheiten, allerdings auch seinen nicht so angenehmen 
Kehrseiten (Starkregen, Überflutungen) Geschichte und der Herbst hat Einzug gehalten. 

Umso schöner der Umstand, dass wir gemeinsam Veranstaltungen im Stadtgebiet besuchen 
konnten und lang ersehnte Kontakte wieder hegen und pflegen konnten. 
Eine tolle Atmosphäre herrschte zur Bergaer Kirmes. Gut besucht waren die Eröffnung mit an-
schließender Wanderung und das Skatturnier im Festzelt, der faszinierende Fackelumzug mit 
unendlich vielen leuchtenden Kinderaugen, der beeindruckende Festumzug und das Apfelfest/
Kirchweih in der St. Erhard Kirche.
Das Programm im und um das Festzelt kam bei Jung und Alt großartig an. Und das alles bei 
ordentlichem Wetter − der Pastorin Anne Puhr sei hier gedankt –, die paar kurzen Regenschauer 
konnten der guten Stimmung nichts anhaben. 
Mein herzlicher Dank gilt den Organisatoren, allen voran dem Brauchtums- und Kirmesverein der
Stadt, allen Mitwirkenden, den vielen freiwilligen Helfern. Ein Fest, das von und mit der Ge-
meinsamkeit gelebt hat. 
Ein herzlicher Glückwunsch geht an die Sieger und Platzierten in den Wettbewerben Graf oder 
Gräfin Holunder zu Berga 2021 und der Marmeladenkönigin 2021.

Auch der 2. Stoppelcross der Offroad-Riders-East e.V. in Tschirma am 18. September war ein 
toller Erfolg und ein beeindruckendes Erlebnis, ebenso die „8. Bergaer Bärenjagd“, veranstaltet 
von den Bogenschützen des FSV e.V. am 18. September 2021.

Es hat sich wieder einmal gezeigt: Berga kann Feiern.
Und die nächsten Veranstaltungen sind in Vorbereitung, wie der Kunsthandwerkermarkt am 
9./10. Oktober in Zickra, das Oktoberfest des BCV e.V. am 16. Oktober am Vereinsheim, der Start 
in die Faschingssaison oder der Bergaer Weihnachtsmarkt.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung 
des öffentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und 
Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon eini-
ge Tage zurückliegt. Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter 
www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
• 14. Sitzung des Stadtrates
• am Dienstag, dem 19.10.2021, um 19:00 Uhr
• in 07980 Berga/Elster − Brauhausstraße 15 − Klubhaus

Tagesordnung:
Top 1: 	 Einwohnerfragestunde gemäß § 32a ThürKO

Top 2: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sit-
zung durch den Bürgermeister

Top 3: 	 Protokoll der Sitzung vom 29.06.2021
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Haushalt

Top 4.1: 	Haushaltssatzung 2021
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4.2: 	Finanzplan 2021 - 2024
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Beteiligungsberichte gem. § 75a ThürKO
	 hier: Information und Kenntnisnahme

Top 7: 	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8: 	 Eilentscheidung des Bürgermeisters gemäß § 30 ThürKO
	 hier: Information

Top 9: 	 Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
•	 7. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- und 
	 Vergabeausschusses
•	 am Dienstag, dem 12.10.2021, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Brauhausstraße 15 − Klubhaus

Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sit-
zung durch die Ausschussvorsitzende

Top 2:	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussempfehlung

gez. Eveline Lippold – Ausschussvorsitzende

– Ende amtlicher Teil –

Hangrutsch an der B 175 
am Kalkgraben Berga/E.

Die Stadtverwaltung erhielt eine Vielzahl von Anfragen von Bür-
gern zu den Schäden und deren geplante Beseitigung an der 
Bundesstraße 175 am Kalkgraben.
Dazu erhielten wir auf Abfrage folgende Informationen vom 
Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr, Region Ost:

Die lokalen Starkregenereignisse im Juli 2021 führten zu einem 
Hangabrutsch. Eine Baugrunduntersuchung ergab die Notwen-
digkeit einer halbseitigen Verkehrssicherung mit Ampelreglung. 
Eine Vollsperrung war nicht notwendig. Der Straßendamm ist bis 
auf die geschädigten Böschungsbereiche am Rand standsicher.

Zurzeit ist das Landesamt dabei, eine entsprechende Baufirma 
zur Schadensbeseitigung zu binden.
Es ist geplant, die Instandsetzung von Anfang November bis 
Mitte Dezember 2021 durchzuführen.
Dabei ist für ca. 4 Wochen mit einer Vollsperrung der Bundes-
straße zu rechnen.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Informationen zur Bundestagswahl
 am 26.09.2021

Die Bundestagswahl am 26.09.2021 findet unter Pandemiebe-
dingungen statt. 
Dabei gilt es, die beteiligten Personen vor einer Ansteckung mit 
COVID-19 zu schützen und die Verbreitung des Virus möglichst 
zu verhindern.

Von daher sind auch an diesem Tag die gültigen Vorgaben der 
Thüringer Verordnung zur Regelung infektionsschutzrecht-
licher Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus SARS-
CoV-2 (ThürSARSCoV-2-IfS-MaßnVO) zwingend einzuhalten!

Im Wahlraum und innerhalb des Gebäudes, in dem sich der 
Wahlraum befindet, hat jede Person ab dem 16. Lebensjahr eine 
qualifizierte Gesichtsmaske im Sinne des § 6 Abs. 2 ThürSARS-
CoV-2-IfSMaßnVO zu verwenden. 
Außerdem sind nach Möglichkeit Mindestabstände von wenigs-
tens 1,5 m einzuhalten. 
An bzw. in den Wahlräumen sind Handdesinfektionsspender 
vorrätig.

Bitte beachten Sie auch die entsprechenden Hinweise am und 
im Gebäude!

Die Wahlvorstände sind angehalten, die Regelungen aus der 
Thüringer SARS-CoV-2-IfS-MaßnVO um- und durchzusetzen. 
Es ist darauf hinzuweisen, dass nach § 31 Satz 2 des Bundes-
wahlgesetzes der Wahlvorstand Personen, die die Ordnung und 
Ruhe im Wahllokal stören, aus dem Wahlraum verweisen.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Information aus dem Ordnungsamt
Anzeige von öffentlichen Veranstaltungen

Die Pflicht zur Anzeige einer Veranstaltung ergibt sich aus § 42
Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Ordnungsbehördengesetz (OBG). 
Danach hat, wer eine öffentliche Vergnügung veranstalten will, 
dies der Stadt Berga/Elster spätestens 1 Woche vorher anzu-
zeigen.

1.	Was ist eine öffentliche Veranstaltung?
	 Öffentliche Veranstaltungen dienen der Unterhaltung, Belusti-

gung, Zerstreuung oder Entspannung der Besucher. Öffentlich 
ist eine Veranstaltung, wenn jedermann Zutritt haben kann, sei 
es auch unter gewissen Bedingungen (z.B. durch Entrichtung 
eines Eintrittsgeldes)

	 Anzeigepflichtig sind alle öffentlichen Veranstaltungen:
	 Tanzveranstaltungen, Kirmesfeiern, Rock-, Pop- und sons-

tige Musikveranstaltungen, Diskotheken, Straßen-, Turn-, 
oder Volksfeste; öffentliche Sportveranstaltungen jeder Art, 
Modenschauen, öffentliche Glücksspiele, Tombolas, Märkte, 
Theater- und Filmvorführungen u.ä.

2.	Wer ist Veranstalter?
	 Veranstalter ist, wer sie veranstaltet, organisiert oder leitet. 

Bei Vereinsveranstaltungen ist als Veranstalter der Verein mit 
einem Ansprechpartner anzugeben.

3.	Wann ist eine Genehmigung erforderlich?
> 	Wenn die Anzeige zur Veranstaltung nicht fristgemäß 
	 erstattet wird.
> 	Wenn es sich um eine motorsportliche Veranstaltung 
	 handelt.
> 	Wenn die Veranstaltung in nicht dafür bestimmten Anlagen 

stattfinden soll und mehr als 1.000 Besucher gleichzeitig 
zugelassen werden sollen.

Zuständig für die Erteilung der Genehmigung ist die Stadt Berga/
Elster; bei motorsportlichen Veranstaltungen das Landratsamt 
Greiz.

Das Anmeldeformular ist im Ordnungsamt der Stadt Berga/Elster 
oder im Internet unter: www.stadt-berga.de erhältlich.

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungsanzeige in der 
Stadtverwaltung Berga/E. nicht die Anzeige/Genehmigung nach 
dem Infektionsschutzgesetz ersetzt. 
Zuständiger Ansprechpartner hierfür ist das Gesundheitsamt 
des Landratsamt Greiz.

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
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Termine 
Einwohnerversammlungen 2021

Nachdem 2020 pandemiebedingt keine Einwohnerversamm-
lungen in der Stadt Berga/Elster und den Ortsteilen stattfinden 
konnten, sind sie für 2021 wieder fester Bestandteil des Ter-
minkalenders.
Neben aktuellen Informationen aus dem Rathaus und Informatio-
nen zur Haushaltslage der Stadt besteht die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen, Probleme anzusprechen oder auch Vorschläge für die 
weitere gemeinsame Zusammenarbeit zu unterbreiten.
Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.

Berga/Elster und Eula	 Klubhaus der Stadt	 02.11.2021

Wolfersdorf, Albersdorf,	 Landhotel
Wernsdorf, Großdraxdorf 	 „Am Fuchsbach“ 	 09.11.2021

Ober- und Untergeißendorf,	Dorfgemeinschaftshaus 	25.11.2021
Kleinkundorf, Markersdorf 	 Obergeißendorf

Clodra, Dittersdorf, 	 Dorfgemeinschaftshaus	 18.11.2021
Zickra/Buchwald 	 Zickra

Tschirma	  Feuerwehrgerätehaus 	 04.11.2021

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Am 24. Oktober 2021 findet bundesweit der „Tag der Biblio-
theken“ statt. Auch die Stadtbibliothek Berga möchte sich an 
diesem Tag beteiligen. Wir planen eine Veranstaltung „deutsch-
sächsisch – sächsisch-deutsch“ nach einem Buch des Kabaret-
tisten mit Bernd Lutz Lange.
Genauere Angaben zum Ablauf werden wir dann über entspre-
chende Aushänge bekannt geben.

Noch eine kleine Erinnerung, dass jetzt im September noch die 
vor dem Corona-Lockdown ausgeliehenen Bücher gebührenfrei 
zurückgegeben werden können.
Wer es bis dahin nicht schafft, die ausgeliehenen Bücher zurück-
zugeben, kann gern telefonisch unter 036623/60766 oder per 
E-Mail an bibo-berga@awo-greiz.de diese Bücher verlängern.

Wir bitten auch immer entsprechende Aushänge zu beachten.

Nicole Bauch

Glückwünsche 
an die 

JUBILARE

Die Stadtverwaltung 
gratuliert nachträglich 

sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren 

und wünscht Ihnen 
alles Gute, 

vor allem Gesundheit 
und persönliches 

Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,
Früchtesammeln ist angesagt! Schon seit ein paar Wochen steht 
das auf dem Tagesplan für alle, die Garten und Feld haben. Die 
Äpfel und was so alles gewachsen ist, konnten geerntet werden.
Aber eigentlich können wir noch mehr ernten: Nämlich die Früch-
te dessen, was in den letzten Monaten in unserem Leben wach-
sen konnte. Im Oktober feiern wir in unseren Kirchen-Erntedank. 
Danken für reiche und magere Ernten! Weil wir vertrauen wollen, 
dass es Gottes Geschenke für uns und unser Leben sind. Und 
wir dürfen auch innerlich schauen, was wir da für Früchte im 
kleinen und großen in den vergangenen Lebensmonaten sam-
meln konnten.
Schauen auf die Früchte in unserem Leben. Manches ist nicht 
so süß, fruchtig und gewachsen.
Auch solche Ernten gibt es. Aber das will ich nicht allein sehen. 
Sondern auch ganz bewusst auf die reichen Momente, über die 
ich dankbar sein kann.
Wir schauen vielleicht zurück auf herzliche Momente mit unseren 
Lieben, Besserung und Genesung nach Krankheitstagen, Schul-
abschlüsse und Schulanfänge, Urlaubstage und einigermaßen 
gelungene Starts in neue Arbeitstage. Feste, die wir gefeiert 
haben oder gemeinsam planen wollen.
Worüber sind Sie dankbar? Welche Früchte konnten Sie ernten?

Gott segne Sie! 
Herzliche Grüße, Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste
Samstag 25.9.:
14.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga:
	 Festgottesdienst zur Konfirmation
17.00 Uhr 	 Orgelkonzert mit Prof. Dr. Altner (Leipzig)
	 ... Fürs leibliche Wohl im Anschluss ist gesorgt ...

Weihnachtsmarkt 
in Berga/Elster 2021

Nachdem im letzten Jahr der Bergaer Weihnachts-
markt pandemiebedingt leider nicht stattfinden konn-
te, freuen wir uns umso mehr, dass sich die Vorbe-
reitungen für dieses Jahr in vollem Gange befinden.
Hierzu bitten wir alle Interessenten (egal ob Privat-
personen, Vereine oder Gewerbetreibende), die an 
der Ausgestaltung des Weihnachtsmarktes, in welcher 

Form auch immer, am Samstag, dem 
4. Dezember 2021, von 13.00 Uhr bis 
21.00 Uhr, mitwirken wollen, sich an 
die Stadtverwaltung Berga/Elster zu 
wenden. Ansprechpartnerin ist Frau 
Neupert unter der Telefonnummer 
036623/60720.

Wir freuen uns über jede
Idee, die zur Bereicherung des 
Weihnachtsmarktes beitragen kann.

Ihre Stadtverwaltung Berga/Elster

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 
03 62 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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Sonntag 26.9.:
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf: Erntedank

Sonntag 3.10.:
  8.30 Uhr oder 9.00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf: ök. Erntedank 	
		  mit meth.Gemeinde (Bitte Aushänge
		  beachten)
10.00 Uhr oder 10.30 Uhr 	St. Erhard Kirche Berga: Erntedank 	
		  (bitte Aushänge beachten)
14.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra: Erntedank

Samstag 9.10.:
14.00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf: 
	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation

Sonntag 10.10.:
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf: Erntedank

Sonntag 17.10.:
Kein Gottesdienst im Kirchspiel: 
Einladung nach Tschirma 9.00 Uhr oder Wittchendorf 10.30 Uhr, 
Gottesdienste mit Pastorin Stutter

Sonntag 24.10.
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

Gruppen und Kreise
Christenlehre:
Sollten wir wieder einen Gemeindepädagogen für die Christen-
lehre gewinnen können, erhalten alle Kinder unserer Gemeinden 
eine Einladung.

Konfirmand*innenunterricht:
7. Klasse mittwochs 	 17.30 – 18.30 Uhr Pfarramt Berga
8. Klasse dienstags   	 17.30 – 18.30 Uhr Pfarramt Berga bzw. 
		  nach Absprache mit allen Beteiligten

Gemeindenachmittag der Senioren:
Dienstag 12.10., 14 – 16 Uhr

Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag, 26.09. 
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Pastorin Katrin Schneidenbach)

Sonntag, 03.10. 
  9.00 Uhr 	 Erntedankgottesdienst in Waltersdorf
	 Evang.-luth.-Kirche

Sonntag, 10.10. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 17.10. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Manfred Schleif)

Sonntag, 24.10. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 31.10. 
  9.00 Uhr  	 Gottesdienst in Triebes (H.Belke)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Greiz (H.Belke)

Sonntag, 07.11. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (J. Schmiedel)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Kirchlicher Unterricht 	 freitags, 16.00 Uhr
	 (Hendrik Walz)
Bibelgespräch 	 mittwoch, 19.00 Uhr in 
	 Langenwetzendorf, Wiesenstr. 26
Posaunenchor 	 freitags, 17.00 Uhr in Waltersdorf
Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Greiz,
	 Gutenbergstr. 1, Info H. Walz
Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen Veranstaltungsplan und Gemeindeleben siehe 
Homepage über www.emk de und www.emk-ojk.de

Gottesdienstordnung Oktober
Freitag 	 01.10.21	 19:00 	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Samstag 	 02.10.21 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	Gottesdienst 
				    Erntedank

Sonntag 	 03.10.21 	 18. Sonntag nach Trinitatis − Erntedank
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
		  14:00 	 Großfalka 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
	 Abschluss Außensanierung und Namensgebung f. d. Kirche
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst 
				    Erntedank
Dienstag 	 05.10.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 06.10.21 	 17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 08.10.21 	 19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Musikalische 
				    Chorvesper
		  90 Jahre Kirchenchor St. Veit
Samstag 	 09.10.21 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst

Sonntag 	 10.10.21 	 19. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 12.10.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch	 13.10.21 	 18:00 	 Großfalka 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
Freitag 	 15.10.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 16.10.21 	 11:00 	 Feuerwehrdepot 	 Feuerwehr-
				    gottesdienst
		  17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	Gottesdienst

Sonntag 	 17.10.21 	 20. Sonntag nach Trinitatis = Israelsonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
				    1047. Kirchweih-
				    fest
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 19.10.21     8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 20.10.21 	 17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 22.10.21 	 19:30 	 Pfarrkirche St. Veit 	 ORGELKONZERT
Samstag 	 23.10.21 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst

Sonntag 	 24.10.21 	 21. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:30 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst 
				    mit Taufe
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
				    Kirmes
Dienstag 	 26.10.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 27.10.21 	 18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 29.10.21 	 19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Beicht-
				    Gottesdienst
Samstag 	 30.10.21 	 14:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 KONFIRMATION
		  17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 31.10.21 	 Reformationsgedenktag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst- 
				    Kirmes
		  17:00 	 St. Marien 	 Improvisations-
				    konzert

	

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga
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Kinder- und Herbstfest in Wernsdorf
Liebe Einwohner Bergas und aller Ortsteile,
liebe Vereinsmitglieder,

wir haben unser traditionelles Kinder- und Herbstfest

am Samstag, dem 25.09.2021, ab 15.00 Uhr
auf dem Festplatz in Wernsdorf geplant.

Es gibt, bei hoffentlich herrlichem Sonnenschein, 
Kaffee und hausbackenen Kuchen.
Für die Kinder wird ein Parcours gestartet, bei 
dem es auch Gewinne gibt.
Der Kreativtisch wird gedeckt; es kann gebastelt, 
gemalt und gehandwerkelt werden.
Preise winken auch an unserer „bleifreien“ Schießbude.

Abends heizen wir den Kessel an, um Gu-
laschsuppe zu genießen. Gesottenes und 
Gebratenes sowie etwas gegen den Durst 
haben wir natürlich auch im Angebot.
Wir freuen uns auf freundliche Gäste, nette 
Gespräche und ein geselliges Beisammen-
sein.
Eine kleine Abendunterhaltung ist noch in 
Vorbereitung.
Wir laden herzlich ein und hoffen, dass un-
ser Kinder- und Herbstfest stattfinden kann.

Euer Wernsdorfer Feuerwehr- und Brauchtumsverein e.V.

Halli hallo hallöchen !
Wir sind die Pusteblumen aus Wolfersdorf.
Hier ist es wirklich ganz famos.
Jeden Tag auf’s Neue freuen wir uns, unsere Spielgefährten und 
Freunde im Kindergarten wieder zu treffen.

Wir lernen gemeinsam ...	 Wir probieren Neues aus.

Wir verstecken uns in selbstge-
bauten Höhlen …

Wir schwingen auch mal das 
Tanzbein ...

Aber ganz besonders gern spie-
len wir mit unseren Freunden.

Zusammen arbeiten wir mit 
unseren Fahrzeugen auf der 
Großbaustelle.

Wir basteln auch gerne, schnei-
den und kleben ... 

Und bevor wir mittags müde 
ins Bett fallen, schauen wir ge-
meinsam Bücher an und erzäh-
len uns Geschichten.

Spielen, Lernen, Malerei,
so ist der Tag ganz schnell 
vorbei.
Wir winken nochmal an der Tür.
Treffpunkt: 
Morgen wieder hier !

Liebe Grüße von den 
Pusteblumen aus Wolfersdorf

Und wieder eine Zuckertütenernte …
Am 4. September 2021 war dieser große Tag. 
22 „ABC- Schützen“ fieberten aufgeregt diesem Ereignis entge-
gen. Stolz mit Ranzen führte der Weg erst einmal ins Klassen-
zimmer, wo Mimi und Mo auf die Neuankömmlinge warteten. 
Sie fragen sich, wer sind Mimi und Mo? Zwei Katzen, die die 
Kinder beim Lesen begleiten, denn „Katze Mimi, die ist fit, und 
wir lernen alle mit, Kater Mo ist mächtig schlau, der weiß alles 
ganz genau.“
Pünktlich um 14.00 Uhr wurden die Schulanfänger in der ge-
schmückten Aula feierlich empfangen.
Mit Applaus nahmen sie Platz und bestaunten den reifen Zu-
ckertütenbaum. Wann wird dieser bloß geerntet? Geduld war 
gefragt, denn die diesjährigen Zweitklässler überraschten die 
Kinder und das gesamte Publikum mit einem abwechslungsrei-
chen Programm. 

Zuvor begrüßte die Leiterin der Schule, Frau Silke Gersin, mit 
liebevollen Worten und wünschte ganz viel Spaß und Glück. Ach, 
welche Freude die Künstler auf der Bühne allen brachten. Das 
Warten hatte ein Ende, denn jetzt ging die Ernte los. Immer 2 
Kinder wurden auf die Bühne gebeten und erhielten ihre prall 
gefüllte Zuckertüte. „Kannst du sie denn tragen?“, diese Frage 
wurde häufig mit einem strahlenden, kräftigen Nicken beant-
wortet. Wer gibt denn auch schon freiwillig seine Zuckertüte 
wieder her?

Veranstaltung

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Schulnachrichten

Grundschule Berga
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Als alle Kinder glücklich wieder Platz nahmen, war die Feier-
stunde vorüber. Abschließende Glückwünsche begleiteten Eltern 
und Schulanfänger, aber auch wartende Gäste vor der Aula. Und 
das Beste, die Sonne kämpfte sich durch die dicke Wolkendecke. 

Nun hoffen wir alle auf das gemeinsame Lernen in der Bergaer 
Grundschule.

B. Möhrstedt

1. Kunstseminar 
in der Oster-Schauwerkstatt − 

1. Kaffee-Konzert zum Tag des offenen
Denkmals am 12.09.2021

Wir sind dankbar, das 1. Kunst-
seminar mit Olga Zavalniuk ab-
solviert zu haben. Alle waren 
aufgeregt, ob Olga aus der Uk-
raine zu uns kommen kann. Sie 
kam pünktlich mit dem Zug am 
Bergaer Bahnhof an. 
Gleich am nächsten Tag sam-
melten wir Heidelbeeren, um 
blaue Farbe für das Färben der 
Natureier am Nachmittag her-
zustellen. Karl-Heinz Birke und 
Frau Brunhilde Langhans aus 
Greiz haben uns als Überset-
zer geholfen. Unsere Russisch-
kenntnisse waren sehr dürftig, 
Olga beherrschte bereits mehr 
deutsche Worte  als wir noch 
russische Vokabeln in uns hat-
ten. Sie erklärte das Programm 
und die in ihrer Heimat angewandten Techniken, um Eier mit 
Naturfarben und Wachs zu einem kleinen Kunstwerk werden 
zu lassen. Spezielles Handwerkszeug hat sie mitgebracht. Wir 
lernten mit diesen umzugehen. 

Wir mussten erkennen, dass wir viel üben müssen, um klare 
Linien auf das Ei zu bringen. Das Wachs muss in gleichmäßigem 
Fluss aufgebracht und am Ende entfernt werden. Aus welchen 
Pflanzen werden Naturfarben hergestellt? Sie wachsen alle in 
unserer unmittelbaren Umgebung. Es kostet wenig Mühe, diese 
herzustellen.

Wir besuchten mit Olga fast 
alle Osterpfadstandorte. Bad 
Elster und Cheb beeindruckten 
sie sehr.
Der Besuch in der Schauwerk-
statt von Anke Pradel-Schön-
knecht in Reichenbach war ein 
besonders beeindruckendes 
Erlebnis für Olga und Ingrid 
Wiese. Gedanken einer Zusam-
menarbeit wurden geboren.
Zum Abschied besuchten wir das Wahrzeichen unseres Vogt-
landes, die Göltzschtalbrücke und entdeckten die Pöhltalsperre 
per Schiff. Es war eine wunderbare Begegnung, es entstand eine
Freundschaft, die fortgesetzt wird. Ideen für neue Projekte sind 
bereits in unseren Köpfen.

Unsere Schauwerkstatt ist fertig eingerichtet. Bauarbeiten wer-
den ab und zu noch Bestandteil sein, denn die neue Heizung 
soll vor der kühlen Jahreszeit eingebaut sein. Die neue Toilet-
tenanlage wird rechtzeitig zum Tag des offenen Denkmals am 
12.09.2021 fertig sein. Dann können die geplanten Aktivitäten 
umgesetzt werden. Besucher werden jeden Dienstag von 14.00 
bis 17.00 Uhr willkommen sein – es gibt auch Kaffee und Kuchen 
und andere Getränke. Kleine Gruppen bitte vorher anmelden.
Die Vereinsmitglieder des Thükop e.V. sind dankbar über die 
positive Zusammenarbeit mit Herrn Professor Laufs, der das Haus 
selbst umbaut. Es kostet noch ein Stück Arbeit, um alle Ideen in
unseren Köpfen umzusetzen. Eine weitere Professorin wird sich 
in die Ausbildung von Studenten mit einbringen.

Vereine und Verbände
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Zur Bergaer Kirmes zeigten wir allen interessierten Besuchern 
die Schauwerkstatt bzw. konnte man uns „über die Schulter“ 
schauen.
Am 12.09.2021 zum Tag des offenen Denkmals fand das 1. Kaffee-
Konzert mit Programm statt. Herr Professor Laufs und die „Vogt-
länderin“ Johanna werden die frühere Funktion des Hauses und 
das Programm der Zukunft vorstellen.
Das nächste Kaffee-Konzert wird zur Adventszeit stattfinden.
Voranmeldungen können unter E-Mail: info@osterpfad-vogtland.
de getätigt werden.

Ingrid Wiese/Thükop e.V.

Interessengemeinschaft 
Kultur für Berga/ Elster

„Nach der Jugendweihe 
ist vor der Jugendweihe!“

Unter diesem Motto wird unser nächstes Treffen stehen. Die 
positive Resonanz zur Feierstunde 2021 im Klubhaus war über-
wältigend.
Die umfangreichen Organisationen für die Jugendweihefeier 
2022 sind bereits im vollen Gange.

Doch auch andere Themen sollen diskutiert werden. Unter ande-
rem möchte ich die Idee eines VEREINSBALLs 2022 ansprechen.

Alle Bürger, die an unserer Arbeit interessiert sind oder vielleicht 
an einem Projekt mitarbeiten möchten, sind herzlich zu diesem 
Treffen eingeladen.

Ort: 	 Klubhaus Berga
Zeit:	 19:00 – 20:30 Uhr	 Anette Kaiser

Es rollt der Ball wieder !!!
Nach geraumer Zeit wurde nun wieder eine Fußballsaison eröff-
net, und damit auch wieder ein regulärer Spielbetrieb ermöglicht.

Ein regelmäßiges Training in allen Altersklassen von F-Junioren 
bis A-Junioren sowie 1. und 2. Männermannschaft und „alten 
Herren“ findet nach den Sommerferien wieder statt.

Mitgliederversammlung
Am 01.10.2021 um 19.00 Uhr findet im Sportlerheim die jährliche 
Mitgliederversammlung unseres Vereines statt. Alle Mitglieder 
sind herzlich dazu eingeladen. Themen unter anderem sind:
–	 Entlastung des Kassenwartes
–	 Abstimmung über Ausschlüsse von Mitgliedern
–	 Erhöhung des Jahresbeitrages oder Änderung der Finanzie-

rung des Vereines

Subotnik
Damit der Sportplatz „winterfest“ gemacht werden kann, laden 
wir alle Mitglieder zum Subotnik am 02.10.2021 um 09.00 Uhr 
am Sportplatz ein. 
Folgende Arbeiten sind geplant:
–	 Reinigung des Sportlerheimes
–	 Säuberung des Hartplatzes
–	 Fangnetze überprüfen

Fanartikel des FSV Berga
Ab sofort ist in unserem Fanartikelbereich eine Crossbag oder 
altdeutsch Gürteltasche im Angebot sowie Schulterhalter für 25 €
im Sportlerheim erwerbbar.
Weiterhin sind natürlich auch alle anderen Artikel über Basecap, 
Saunataschen, Handtücher und Tassen usw. im Sportlerheim 
erhältlich.

Planung Veranstaltungen
Es ist geplant, wieder unser beliebtes Wintertreiben Ende No-
vember/Anfang Dezember stattfinden zu lassen, insofern die 
gesetzlichen Vorschriften dies erlauben.
Genaueres bitte aus den aktuellen Medien entnehmen.
Aufgrund der bedingten Aktualität der Bergaer Zeitung möch-
ten wir auf unsere Internet-Seite www.fsvberga.de verweisen 
sowie Facebook und Instagram. Dort erfahrt Ihr tagesaktuelle 
Informationen zu unserem Verein.

Alle Träume können wahr werden, 
wenn wir den Mut haben, ihnen zu folgen. 

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

47. Folge

Die Elsterflößerei – um 1584
So wenig verständlich es uns heute vorkommt, dass auf unse-
rer Elster sogar die Holzflößerei betrieben wurde, so sind doch 
genügend alte Überlieferungen da, die uns dies bestätigen. Der 
Waldreichtum des Vogtlandes und überhaupt der Gegend im 
Elstertal aufwärts brachte es mit sich, dass man das Holz im Flö-
ßereibetrieb nach den Städten Mitteldeutschlands verschickte. 
Das ganze Osterland und weiter die Städte Merseburg, Halle und 
Leipzig wurden mit vogtländischem Holz versehen.
Während des Herbstes und des Winters wurde in den weiten 
Waldungen das Holz geschlagen und an bestimmten Orten am 
Elsterufer bis zum Frühjahr aufbewahrt. Kam dann das große 
Wasser, wenn die Eisfahrt vorbei war und der Schnee taute, 
stieß man die Hölzer ins Wasser und ließ sie abwärts treiben. 
An verschiedenen Stellen waren dann sogenannte Floßrechen 
installiert, wo ein Floßmeister die Ankunft und den Abgang des 
Holzes zu überwachen und zu überprüfen hatte.
Bei Wünschendorf, dort, wo jetzt die Eisenbahnbrücke über 
die Elster führt, befand sich ein solcher Rechen. Dieser war ein 
gewaltiges Balkengerüst, das auf Holzjochen ruhte und zugleich 
als Steg diente. Von diesem Balkengerüst war eine große Menge 
starker Baumstämme schräg flussaufwärts in die Elster gescho-
ben, die alles Floßholz aufhalten mussten. In Leipzig befand sich 
dann ein Floßgraben, wo alles Holz aufgesammelt, herausgezo-
gen und zu Klaftern aufgesetzt und verkauft wurde. Im April 
lagen die Scheite manchmal hoch aufgetürmt vor dem Rechen 
und deckten die Elster bis zur Einmündung des Fuchsgrabens 
vollkommen zu. Der Floßmeister, der den gesamten Floßverkehr 
auf einem bestimmten Stück der Elster regeln musste, gab dann 
dem Rechenmeister mit seinen Gehilfen den Befehl, den Rechen 
aufzuziehen, damit eine bestimmte Menge Holz abwärts weiter 
geflößt werden konnte. Es musste sorgfältig vermieden werden, 
dass entweder zu viel oder zu wenig Holz abwärts geflößt wurde, 
und bei Tag wie auch zuweilen bei Nacht hatten der Floßmeister
und der Rechenmeister darauf zu achten. Bei Crossen an der Els-
ter befand sich abermals ein Rechen, doch durften hier höchstens 
4000 Klafter aufgestaut werden. In manchen Jahren wurden auf 
der Elster bis 40.000 Klafter Holzscheite geflößt.

Die Elster im Bild vorn mit Blickrichtung flussaufwärts. 
Im Hintergrund die Stadt Berga – 1962

Es kam auch vor, zumal bei Wassermangel, dass sich das Holz 
bei anderen Orten staute, vornehmlich an den Wehren der Müh-
len. Dann mussten die Mühlen gegen eine Entschädigung das 
Mühlgrabenwasser mit hinzu setzen, damit die Flößerei wieder 
in Ordnung kam. Wenn dann alles Holz im Frühjahr abgeflößt 
war und die Rechen passiert hatte, fuhren einige Männer auf 
einer Fähre nach, um den so genannten Nachtrieb zu halten. 
Alle Scheite, die an den Ufern, an Steinen und im Schilf hängen 
geblieben waren, wurden in das fließende Wasser gestoßen und
trieben Elster abwärts. Bei niedrigen Wasserständen hatte der 
Floßmeister die Aufgabe, die oft gesunkenen Scheite ans Ufer zu 
bringen, sie in Klaftern aufzuschichten und dann nach eingehol-
ter Erlaubnis des Floßschreibers zu verkaufen, wobei jedoch von 
der jedes mal gestellten Taxe nicht ohne vorherige Genehmigung 
abgewichen werden durfte.

Mein Heimatort
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Der Zweckverband TAWG 
informiert:

Der Holzdiebstahl von Floßholz sowie das Abschlagen von Split-
tern und Rinde des Holzes waren streng verboten und wurden 
bestraft. Schon bei dem geringsten Verdacht ordnete man Haus-
suchung an. Wer solches Holz entwendet hatte, mit dem wurde 
„ohne allen Zeitverlust nach den Buchstaben und Rechten ver-
stand der Constitutionen Kurfürst August und Christiani I. vom 
Jahre 1584 verfahren. Beläuft sich der Schaden auf 100 Gulden, 
so soll er, obgleich die Wiedererstattung geschehen, mit dem 
Strang vom Leben zum Tode gebracht werden. Dann, wann sie 
sich auf 50 Gulden beliefe, mit Staupenschlägen und ewiger 
Landesverweisung betroffen werden.“
Erst als die Eisenbahn in unserer Gegend eingeführt war, stellte 
man 1866 die Holzflößerei auf der Elster ein. Der letzte Floßmeis-
ter in Wünschendorf war Gottlieb Weyrauch, dessen Familie 350 
Jahre lang die Floßmeister gestellt hatte.

Auch vom oberen Vogtland war die Holzflößerei auf der Elster. 
Dort hatte vor allem Kurfürst August von Sachsen die Holzver-
wertung in größerem Umfange eingeführt und die Flößerei auf 
der Elster richtig in Schwung gebracht. Als erstes wurden so 
genannte Floßteiche angelegt, die von einem Seitental das Holz 
dann nach der Elster bringen mussten. Der Floßteich war von 
einem hohen Damm eingeschlossen, an dessen einem Ende tief 
unten dann der Floßgraben begann. Im Frühjahr wurde dann der 
Zapfen gezogen, und eine Stuben hohe Wassersäule schoss aus 
der Tiefe empor. Ihr nach brandete ein Wasserschwall, der sich 
schnell unter der zwei Klafter breiten Scheiterecke Bahn brach, 
bis sich endlich Scheit um Scheit zu regen begann und nach und 
nach von unten nach oben das starre gelbe Holzband zu leben 
und zu streben versuchte.

Fortsetzung der Elsterflößerei in der nächsten Ausgabe 

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Arbeiten an Hausinstallationen 
der Wasserversorgung nur durch 

eingetragene Fachbetriebe zulässig.
Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel und unterliegt 
deshalb bei der Gewinnung, der Aufbereitung, beim Transport 
im Rohrnetz und bis zur letzten Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung
strengen gesetzlichen Regeln und Normen. Das Gesundheits-
amt überwacht deshalb die Einhaltung der Grenzwerte gemäß 
Trinkwasserverordnung.

Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unter-
haltung der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, 

so das Bundesgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenut-
zungssatzung des Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der An-
schlussnehmer verantwortlich. 
Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vorschriften der Satzung 
und anderer gesetzlicher oder behördlicher Bestimmungen sowie 
nach den anerkannten Regeln der Technik errichtet, erweitert, 
geändert und unterhalten werden.
Es dürfen nur Materialien und Geräte verwendet werden, die ent-
sprechend den anerkannten Regeln der Technik beschaffen sind. 
Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (z.B. DIN oder DVGW) be-
kunden, dass diese Voraussetzungen erfüllt sind.

Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen 
dürfen nur durch ein Installateurunternehmen erfolgen, das 
in einem Installateurverzeichnis eingetragen ist.

Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwas-
serinstallation, ist aber in der Regel nicht in der Lage und da-
mit berechtigt, die notwendigen technischen Maßnahmen zum 
Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu treffen sowie 
Arbeiten an der Trinkwasserinstallation durchzuführen.
Im Interesse Ihrer Gesundheit sollten Sie sich stets davon über-
zeugen, ob der an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur eine 
Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt und damit eine 
Gewähr bietet, dass die Installation zu Ihrem Schutz nach den 
anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wird. 
Die eingetragenen Installateurunternehmen haben ihre Befähi-
gung für Arbeiten an der Hausinstallation nachgewiesen und 
mit der Eintragung einen Installateurausweis zur Legitimation 
erhalten und sind berechtigt, ein Werkstattschild anzubringen.

Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TAWEG 
genehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirtschaftung 
des Gartens, zur Tierhaltung oder ähnliches, keine Verbindung 
zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit das von uns ge-
lieferte Trinkwasser in Ihrer Kundenanlage nicht durch unsach-
gemäße Hausinstallation beeinträchtigt wird bzw., dass Rück-
wirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz ausgeschlossen 
werden. 
Auch hat die Installation hauseigener Druckerhöhungsanlagen 
durch entsprechende Fachbetriebe zu erfolgen. 
Fachgerechte Beratung und Ausführung bei der Wasserinstal-
lation samt nachfolgendem Service bieten die Gewähr, dass 
der Kunde vor Schaden klug und (versicherungs-) geschützt ist.

Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeichnis 
für Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckverbandes 
TAWEG finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.taweg-
greiz.de. 

Für weitere Fragen, auch hinsichtlich der Eintragung eines Fach-
betriebes in das Installateurverzeichnis wenden Sie sich bitte 
direkt telefonisch über die 03661 / 617 0 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG

In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbe-
triebe aufgeführt:

Sonstige Mitteilungen

Zweckverband TAWEG − Installateurverzeichnis „Gera-Reuß“

Firma 	 PLZ 	 Ort 	 Straße 	 Rufnummer

Frank Meyer, Heizung & Sanitär	 07980	 Berga/Elster	 Brauhausstraße 4	 036623/20260

Seebauer-Service GmbH, Gas-
Wasserinstallation	 07980 	 Berga/Elster 	 Albersdorf 24 	 036623/20979

Andreas Horlbeck, Sanitärtechnik 	 07973 	 Greiz 	 Am Katzenberg 4b 	 03661/434534

Andreas Koch, Heizung-Sanitär-
Solaranlagen	 07973 	 Greiz 	 Kleingeraer Weg 7a 	 03661/671132

Baumert, Heizung-Lüftung-Sanitär-
Installation	 07973 	 Greiz 	 Höhenweg 43 	 03661/672034

Böhm & Döring, Heizungstechnik GmbH	 07973 	 Greiz 	 Neumühler Gartenweg 8 	 03661/434311

Daniel Golle, Heizung − Sanitär 	 07973 	 Greiz 	 Reichenbacher Str. 205 	 03661/673488

Ehrenpfordt und Geßner, Gas-Sanitär 	 07973 	 Greiz 	 Irchwitzer Str. 84 	 03661/671343

Frank Jodeit, Wasser − Wärme −
Anlagenbau	 07973 	 Greiz 	 Dr.-Otto-Nuschke-Str. 14 	 0173/9537713

Frommelt, Heizung-Sanitär 	 07973 	 Greiz 	 Ob. Waltersdorfer Str. 8 	 03661/673029

Geschwister Gans, Sanitär-Heizung-
Installation	 07973 	 Greiz 	 Goethestraße 16 	 03661/41891
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Firma 	 PLZ 	 Ort 	 Straße 	 Rufnummer

Hahn-Haustechnik GmbH 	 07973 	 Greiz 	 Carolinenstr. 40 	 03661/610433

Heizungsbau Schenderlein 	 07973 	 Greiz 	 Heinrich-Fritz-Str. 13 	 03661/3173

Holger Frantz, Sanitär-Heizung-
Lüftung-Klempnerei	 07973 	 Greiz 	 Auf der Windhöhe 2 	 03661/70830

Joachim Frantz, Installateur-
Klempnermeister	 07973 	 Greiz 	 Mönchsweg 4 	 03661/2950

Lothar Fritz, Sanitär −
Heizungsinstallationsbetrieb	 07973 	 Greiz 	 Vater-Jahn-Str. 6 	 03661/407598

Michael Hoffmann, Heizungsbau &
Klimatechnik	 07973 	 Greiz 	 An der Salzmest 22 	 03661/670693

Ralf Steiniger, Sanitär-Heizung-Montage	 07973 	 Greiz 	 Irchwitzer Str. 22 	 03661/4588257

Reinhold & Hentschel GmbH 	 07973 	 Greiz 	 Lutherplatz 10 	 03661/482003

Rene Berger, Gas − Wasserinstallation	 07973 	 Greiz 	 Reichenbacher Str. 102 	 03661/675832

Siegmar Malz, Klempnerei-
Installation-Heizungsbau	 07973 	 Greiz 	 Mohlsdorfer Str. 22 	 03661/433539

Sperber GmbH, Bad- und Heizungsbau	 07973 	 Greiz 	 Weberstraße 15 	 03661/70480

Svend Grünler, Installateur und
Heizungsbauer	 07973 	 Greiz 	 Tannendorfplatz 2 	 03661/2310

Uwe Werner, Heizung-Sanitär-
Installation	 07973 	 Greiz 	 Sorbenstraße 3 	 0174/8084746

Steffen Krahl, Heizung − Sanitär 	 07957 	 Langenwetzendorf 	 Neugernsdorf 31a 	 036625/21830

Andreas Feustel, Meisterbetrieb 	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Beethovenstraße 28 	 03661/436106

Claus Schrinner, Gas- und
Wasserinstallation	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Äußere Greizer-Str. 14 	 03661/432474

Gruschwitz, Heizungs- und
Sanitärtechnik	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ronneburger Str. 25a 	 036624/20453

Holger Kanis, Heizung-Sanitär-
Klempnerei	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Raasdorfer Str. 7 	 03661/42863

Reiner Vetterlein, Installation −
Sanitärinstallation	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ahornweg 1 	 036624/20476

Steffen Grünke, Installationsbetrieb 	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ortsstraße 13 	 0171/4273939

Uwe Sommer, Heizung − Sanitär −
Solartechnik	 07987 	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Bahnhofstraße 1b 	 036624/20925

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – 
vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, 
Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: 
Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom 01.01.2021 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck 
der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener 
Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 

23. Oktober 2021.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 

ist am Donnerstag, dem 7. Oktober 2021.
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KLEINANZEIGEN
Wohnungs- und Haushalts-
auflösung, Entrümpelung 
vom Keller bis zur Lagerhalle, 
Renovierung, Immobilienver-
mittlung
HAUSHALTSAUFLÖSUNG 
HÄBERER – 
ALLES AUS  EINER HAND  
Handy: 0162/7427116  
E-Mail: info-haeberer@web.de

Junger Mann, 41 J., NR, 
berufstätig, sucht sympathische 
Sie zw. 30 u. 45 J. 
Tel. 01525/6423021

Danksagung

Auf dieser Welt lebt keiner vergebens, 
der die Bürde eines anderen
leichter zu machen versucht.

Helen Keller

Danke sagen wir für die vielfältigen Bekundungen der 
Anteilnahme, der Hochachtung und des Mitgefühls, die 
wir zum Tode von

Renate Silbermann 
geb. Müller 

erfahren haben.

Danke sagen wir auch für die würdevolle Ausgestaltung
des Trauergottesdienstes durch Pfarrer Schäfer und 
dessen musikalische Umrahmung durch Prof. M. Högner 
sowie für die Organisation durch das Bestattungsinstitut 
„Pietät“ Jutta Unteutsch / Inh. Kathrin Jost in Weida.

Im Namen der gesamten Familie
Karl Silbermann

Weida, im September 2021

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort. 
Nun ruhen Deine fleißigen Hände, 
die tätig waren immerdar. 
Du ahntest nicht, dass schon das Ende 
für Dich so schnell gekommen war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Ingeborg Haberkorn
geb. Fritzsche

* 22.04.1932                                 † 04.09.2021

In tiefer Trauer
Sohn Siegfried mit Ehefrau Sabine
Tochter Elke mit Ehemann Wolfgang
ihre Enkel Marcel mit Freundin Cigdem
Denny mit Ehefrau Petra
ihre Urenkel Nic und Ian
im Namen aller Angehörigen

Weida und Neumühle, im September 2021

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme zum Abschied von

Hedwig Drachenberg
geb. Susok

* 07.10.1934                                 † 23.06.2021

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Francke für die hilfreiche Unterstützung sowie 
Herrn Schulthes für seine tröstenden Worte.

In liebevoller Erinnerung
Dieter Drachenberg und Familie 

Berlin, im September 2021

DJ 1a music 
0171-7531177
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Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 

Danksagung

Nachdem wir von unserer lieben 
Mutter

Helga Lätsch
geb. Walther

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf 
diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme 
bedanken.

Ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern von 
Marion’s Pflegedienst und des Grünen Wohnbereiches 
im Pflegeheim Burkersdorf, Herrn Pfarrer Christof Schulze 
für die tröstenden Worte sowie dem Bestattungshaus 
Francke für die hilfreiche Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Großdraxdorf, im September 2021

Berga • Am Markt 7
Tag & Nacht   036623 143977
www.rossmann-bestattungen.de

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

20 km, Kraftstoff: Super 95, Super, E10 95, 74 kW 
(101 PS), 999 cm3, Schaltgetriebe, Atacama-Orange 
Metallic, HU/AU neu, scheckheftgepflegt, 3 Zylinder, 

Front-Antrieb, 5-Gänge, Klimaanlage, Lederlenkrad, ESP, Isofix, Kopfairbag, elektr. Seitenspiegel, elektr. 
Fensterheber, ABS, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassisitent, Sprachsteuerung, LED-Tagfahr-
licht, Einparkhilfe Sensoren hinten, Bordcomputer, Armlehne, Fahrerairbag, Sitzheizung, ZV, Dachreling, 
Servolenkung, Touchscreen, 360 Grad Kamera, Lordosenstütze, Wegfahrsperre, Navigationssystem, 
Klimaautomatik, Nebelscheinwerfer, Lichtsensor, Alufelgen, Geschwindigkeitsbegrenzungsanlage, 
Bluetooth, Sitzbezug/Polsterung: Leder, Startanlage Keycard Handsfree, u.v.m.

16.490,- €
Dacia Duster Prestige II

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,5 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts); 
Co2-Emissionen: 122 g/km, Co2-Effizienzklasse: B, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)
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DA STEHEN SIE KOPF.
IHR BABY. IHR BONUS.

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1-10/-18/-45  |   DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956

IHR BABY IST GERADE 
GEBOREN ODER SIE SIND IN 

FREUDIGER ERWARTUNG?

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

WIR MÖCHTEN SIE ALS (WERDENDE) 
ELTERN UNTERSTÜTZEN UND ÜBER-
NEHMEN IM 1. LEBENSJAHR IHRES 
NEUGEBORENEN DIE ANTEILIGE KALT-
MIETE FÜR DAS KLEINSTE KINDER-
ZIMMER.

INFORMIEREN SIE SICH RECHTZEITIG:

WWW.DIE-AUFBAU.DE

BABY'S MIETE!

Sie mögen Kinder und 
lieben die Musik?
Wir suchen für den Instrumental-
Unterricht und die musikalische 
Früherziehung in selbstständiger 
Tätigkeit (haupt- oder nebenberuf-
lich) ambitionierte Musiklehrer 
sowie musikalische Quer- und 
Neueinsteiger (m/w). 
Ein Musikstudium ist nicht zwin-
gend erforderlich, wir bilden Sie 
fachlich aus und weiter. 
Musikschule Fröhlich:
03621/ 865 239
www.kinder-musiklehrer.de; pers-
pektive@musikschule-froehlich.com
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WIR SUCHEN:
Mitarbeiter 

Tierproduktion m/w/d
Vollzeit

für unsere Milchviehanlagen in Clodra und Staitz

Mitarbeiter m/w/d 
für Pacht- und 

Grundstücksverwaltung
Vollzeit (Teilzeit möglich)

IHRE AUFGABEN:
•  Pacht- und Grundstücksverwaltung 
 (einschließlich Antragswesen)
•  weitere Verwaltungsaufgaben 

 DAS BRINGEN SIE MIT:
•  kaufmännische oder Verwaltungs-Ausbildung
•  Berufserfahrung in der Landwirtschaft wäre von Vorteil, 
 ist aber nicht zwingend
•  Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft und sicheres 
 Auftreten
•  zuverlässige, gründliche und strukturierte Arbeitsweise
•  Selbstmotivation und Teamfähigkeit
•  MS-Office-Kenntnisse und Bereitschaft zur Einarbeitung 
 in unser Flächenverwaltungsprogramm
•  Führerschein Klasse B

Klingt das nach einer spannenden Aufgabe für Sie? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

ERVEMA agrar Gesellschaft Wöhlsdorf mbH
Frau Meinhardt
Staitzer Dorfstraße 44  ·  07955 Auma-Weidatal

Tel: 03 66 22 / 83 51-12  ·  Fax: 03 66 22 / 83 51-18
E-Mail: bewerbung@ervema.com

Der ultimative CrossoverDer ultimative Crossover
Der neue NISSAN QASHQAI

Ihr Spezialist für 
Baumfällung &
Baumschnitt

Am Kirschberg 6a
OT Burkersdorf

07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: (03 66 03) 4 14 60 
Fax: (03 66 03) 4 37 07 

E-Mail: Baldauf-forst@gmx.de
www.baldauf-baumpflege.de

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. − Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. − So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September − April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Wir brauchen dringend Verstärkung!
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Überraschen Sie ihr Auto jeden Tag.
Ganz einfach mit unseren Wasch-Flatrates.

* Flatrate: Waschen Sie so oft und wann Sie möchten.
* Vielfalt: Sie haben die Wahl - Einzelwäsche, Flatrate oder Waschguthaben.
* Komfortabel: Bargeldlose Autowäsche ohne Anstehen an der Kasse.

17,90 €
Wasch-Flatrate

ab

pro Monat

Jetzt herunterladen!Jetzt herunterladen! * Flexibel: Flatrates monatlich kündbar, ohne Mindestvertragslaufzeit.

30 %
Neukunden 

sparen bis zu

in den ersten 

3 Monaten

Bequem & einfach waschen - mit der EasyCarWash App:

carwash.tankstelle-wildetaube.de/easycarwash

Tanken

24 Stunden

Waschen

Shop

Bistro

bft Tankstelle 
Wildetaube

Markenkraftstoffe aus
Deutschland zu günstigen &
fairen Preisen

NEU: Tankautomat für
alle akzeptierten EC-,
Kredit- und Flottenkarten

Premiumwaschanlage
der neuesten Generation
mit mobilen Zahloptionen

Ihr Nahversorger für ‘mal
schnell zwischendurch

Täglich frisch & lecker:
unsere belegten Brötchen,
Snacks & der Coffee to go

Inh. Tina Prandi · An der B 92 Nr. 1
07957 Langenwetzendorf

Wir reparieren

Waschmaschinen Elektroherde

Trockner Kühlschränke

Fernseher Computer

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de
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IHR PARTNER FÜR: JOBRAD | BIKELEASING | 0%-FINANZIERUNG

NEU IN GERA
MARKT 14 | 07570 WEIDA | (036 603) 6 470 92
IHR BIKE-SPEZIALIST

Eine Zweigniederlassung der: W&H Autohaus GmbH & Co. KG,  | Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


